
 

Ruswil: 70 Jahre Ortsmusik Rüediswil 

In Erinnerungen geschwelgt 
Vor 70 Jahren wurde die Ortsmusik 
Rüediswil ins Leben gerufen. Beim 
Jubiläumsanlass wurde Rückblick 
gehalten. 

Michael Wyss 

«Wir hatten das Glück, immer gute 
Dirigenten zu haben. Das ist für mich einer 
der Hauptgründe, warum die Ortsmusik 
über Jahrzehnte hinweg auch bestehen 
konnte. Auch der Mix innerhalb der Musik, 
mit jüngeren und älteren Musikantinnen 
und Musikanten, ist ein Erfolgsfaktor», ist 
Präsidentin Marianne Wermelinger der 
Überzeugung. 

Nachwuchs auf der Bühne 
Eröffnet wurde das Konzert, welches unter 
dem Motto «Wo mer no jong gse send» 
stand, durch die Jungmusik Rottal (unter 
der Leitung von Matteo a Marca). «Es ist 
schön zu sehen, dass auch der Nachwuchs 
vorhanden ist. Das zeigt das Beispiel mit 

der Jungmusik Rottal, die unser erstes 
Konzert mit ihrem Auftritt bereicherten», 
freute sich Marianne Wermelinger. Am 
Sonntag, 17. November 2019 (13.30 Uhr, 
Pfarreiheim Ruswil), wird die Smilingband 
(unter der Leitung von Martial Kuhn), die 
Beginnersband der Jungmusik Rottal, das 
letzte Konzert des Jubiläumsanlasses 
eröffnen. 

Soloauftritt von 
Lionel Emmenegger 
Videosequenzen mit Geschichten aus 
früheren Jahren, der Präsentation von 
alten Protokollbüchern und Fotos, sorgten 
für viele Lacher. Durch den Abend 
moderierten Toni Stäger und Hanspeter 
Renggli mit viel Schalk und Humor. Seit 
vier Jahren in der OMR mit dabei ist die 19-
jährige Mirjam Müller, die im Spital als 
«Fachfrau Gesundheit» arbeitet und 
Trompete spielt: «Das Musizieren ist Teil 
meines Lebens, eine grosse Leidenschaft. 

Hier kann ich in meine eigene Welt 
eintauchen. Wichtig ist mir auch der 
Zusammenhalt und die Anlässe unter dem 
Jahr». Etwas jünger ist der erst 16-jährige 
Tubaspieler Lionel Emmenegger, der ein 
Soloauftritt hatte, das mit Bravour meisterte 
und eine Lehre als Strassenbauer macht: 
«Ich war schon etwas aufgeregt. Ich bin 
nun seit einem Jahr in der OMR und es 
gefällt mir sehr gut. Die Musik ist mir 
wichtig, hier kann ich vom Berufsalltag so 
richtig abschalten und Energie tanken.» 

«Kollegialität ist, was zählt» 
Geehrt wurde Franz Wermelinger 
(Perkussion). Der 51-Jährige wurde im Mai 
dieses Jahres am Musiktag in Altishofen 
zum «Eidgenössischen Veteran» ernannt. 
Dieser Titel bekommen Musizierende, die 
während 35 Jahren in einem Musikverein 

aktiv sind. Warum die Treue? «Die 
Kollegialität ist, was mir wichtig ist und was 
zählt. Nebst dem Musizieren, schätze ich 
auch die Aktivitäten unter dem Jahr, die 
viel Abwechslung bieten.» 

Nächste Highlights 
Bereits schon laufen die Vorbereitungen 
für 2020. Die Ortsmusik Rüediswil wird im 
Juni 2020 in Emmen beim 30. Luzerner 
Kantonal-Musikfest teilnehmen und im 
September wartet der Marsch Contest, 
der unter anderem auch in Rüediswil 
ausgetragen wird. Der Contest wird nach 
dem Vorbild des bekannten «Whit Friday» 
in England stattfinden, wobei die Vereine 
mit einem Car von Ort zu Ort fahren und 
sich präsentieren. Die Austragungsorte 
sind: Egolzwil, Eich, Gunzwil, Neuenkirch, 
Rain und Rüediswil. Marianne 

Wermelinger: «Es warten wieder einige 
Herausforderungen auf uns. 
Wir freuen uns auf das 2020» 

 

Die Ortsmusik Rüediswil unter ihrem Dirigenten Florian Lang. Fotos Michael Wyss 

 

Die Jungmusik Rottal eröffnete das Konzert. 

 

Lionel Emmenegger mit einem 
Soloauftritt, begleitet durch das 
Orchester. 


